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Berlin (6.12.2017) – Der mittelständische Arzneimittel-Her-
steller InfectoPharm Arzneimittel und Consilium GmbH, Mit-
glied des Bundesverbandes der Arzneimittel-Hersteller (BAH), 
hat am Dienstag beim Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe 
Verfassungsbeschwerde eingereicht. Gegenstand ist das im 
Mai dieses Jahres erneut verlängerte Preismoratorium, dieses 
Mal bis Dezember 2022. Der BAH hat sich schon mehrfach 
dafür ausgesprochen, das Preismoratorium ersatzlos zu strei-
chen. 
 
Ein pauschaler gesetzlicher Preisstopp für Arzneimittel, wie 
ihn § 130a des Fünften Sozialgesetzbuchs vorsehe, verstoße 
gegen die durch Artikel 12 Grundgesetz geschützte Berufs-
ausübungsfreiheit, so das Unternehmen.  
 
Hersteller müssen für erstattungsfähige Arzneimittel ohne 
Festbetrag Preiserhöhungen gegenüber dem Stand vom 
1. August 2009 als Abschläge an die Krankenkassen abfüh-
ren. „Damit können Hersteller höhere Produktionskosten, zum 
Beispiel aufgrund gestiegener Löhne, Energiekosten oder re-
gulatorischer Anforderungen, wie etwa der Fälschungsschutz-
richtlinie, nicht ausgleichen. Auch die Kosten für die Weiter-
entwicklung von Arzneimitteln bleiben durch das Preismorato-
rium unberücksichtigt“, sagt Dr. Hermann Kortland, stellvertre-
tender Hauptgeschäftsführer des BAH. Damit bremse das 
Preismoratorium insbesondere die Entwicklung kindgerechter 
Darreichungsformen bei Arzneimitteln regelrecht aus. 
 
________________ 
Der Bundesverband der Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH) ist der mitglie-
derstärkste Branchenverband der Arzneimittelindustrie in Deutschland. Er 
vertritt die Interessen von mehr als 450 Mitgliedsunternehmen, die in 
Deutschland ca. 80.000 Mitarbeiter beschäftigen. Das Aufgabenspektrum 
des BAH umfasst sowohl die verschreibungspflichtigen als auch die nicht 
verschreibungspflichtigen Arzneimittel sowie die stofflichen Medizinpro-
dukte. Unter www.bah-bonn.de gibt es mehr Informationen zum BAH. 
 


